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 Neu-Isenburg, November 2019 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freunde der Stiftung Mayday, 
 
Unsere Stiftung Mayday ist fünfundzwanzig 
Jahre jung!  
Anlässlich dieses Jubiläums haben wir die 
Einladung zu einem Kongress in Moskau 
genutzt, um eine Begegnung mit unseren 
russischen Gründungsmitgliedern 
herbeizuführen. Andrei Sinitsyn, ehem. Yak-
Cheftestpilot, der auch unser Bindeglied zur 
Familie Wjatkin ist, berichtete, dass es der 
Familie sehr gut geht. Beide Söhne haben ihren 
Lebensweg gefunden, der ältere beruflich in der 
IT-Branche, der jüngere als Copilot bei einer 
russischen Fracht-Airline.  

Es zeigte sich auch hier, dass es vor allem die Einzelbegegnungen mit Luftfahrern und ihren 
Familien sind, die die Arbeit unserer Stiftung entscheidend prägen. Es hat sich bestätigt, dass die 
Stiftungsarbeit oft nur über eine jahrelange Begleitung und Zuwendung ihre Wirkung entfaltet, 
und dass der Gründungsgedanke einer auf Dauer angelegten Institution richtig war. 

Eine hochwertige Betreuung, verbunden mit Aus- und Weiterbildung, Qualitätsmanagement 
und weltweiter Vernetzung, fiel und fällt auch zukünftig in unseren Aufgabenbereich. Dazu 
gehört auch der ständige Austausch mit Pilotenverbänden, Fluggesellschaften und 
Krisenmanagement-Organisationen. 

Bei der Neuausrichtung der EU-Gesetzesregelungen im Hinblick auf Pilot Peer Support 
Systeme bringen wir unsere Expertise in umfangreiche Beratungen mit zahlreichen 
Flugbetrieben ein. Wir erwarten ein spannendes 2020, denn das Gesetz gilt vollumfänglich ab 
August nächsten Jahres. 

Wir freuen uns, wenn wir weiterhin auf Ihre Sympathie und Ihr Vertrauen in unsere 
Stiftungstätigkeit bauen können und wünschen Ihnen alles nur erdenklich Gute! 

 
Für den Vorstand der Stiftung Mayday, 

Hans Rahmann      Alexander Scheller                       Dr. Gerhard Fahnenbruck 

Die Organisatoren der „Aktion Alexander“, die 
zur Stiftung Mayday wurde, 25 Jahre später: 
Andrei Sinitsyn (re.) und Hans Rahmann	


